
Bericht vom Vertreter der Verfassten Studierendenschaft im Senat der Uni


Zu Beginn der Sitzung gibt es immer ein Totengedenken. Anschließend eröffnet die Rektorin die 
Sitzung. 


Nach den Formalien gibt es einen Bericht von Rektorin (Kerstin Krieglstein), dem Prorektor für 
Studium und Lehre (Michael Schwarze) und dem Prorektor für Forschung und Innovation (Stefan 
Rensing).


In den Sitzungen der neuen Legislatur haben wir die Kommissionen des Senats bestimmt, 
Prüfungsordungen, Zulassungsordnungen, Berufungen auf Lehrstühle und in Gremien der Uni 
beschlossen.


Das Rektorat gibt dem Senat gelegentlich Einblick in die Finanzen der Uni.


Von einzelnen Stellen der Uni gibt es immer wieder Jahresberichte vor dem Senat: Zu den 
Kindertagesstätten der Universität, von den Ombudspersonen für den Promotionsbereich oder 
der Beauftragten für Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung.


Im Dezember haben wir die nebenamtlichen Prorektorat und das Prorektorat neu gewählt. Sylvia 
Paletschek ist weiterhin nebenamtliche Prorektorin für Universitätskultur, Melanie Arndt ist neue 
nebenamtliche Prorektorin für Internationalisierung und Nachhaltigkeit.


Ich stehe dem StuRa immer als Ansprechperson für Themen des Senats zur Verfügung, ihr 
erreicht uns, die studentischen Senatsmitglieder unter senatorinnen@mail.stura.uni-freiburg.de 

 
Wie sind Studis eigentlich im Senat vertreten? 

Kann es auch anders funktionieren? Ja, die rot-rot-grüne Landesregierung von Thüringen hat 
2019 eine Viertelparität in den Hochschulen-Senaten eingeführt. Alle Statusgruppen sind seitdem 
gleichermaßen vertreten. 
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